PROJEKTBESCHREIBUNG FÜR FÖRDERUNGSANSUCHEN
FH – FORSCHUNG FÜR DIE WIRTSCHAFT
8. Ausschreibung
Version 1.0 – Juni 2020
	Langtitel des Projekts:
	Projekttitel (max. 120 Zeichen)

	Kurztitel des Projekts:
	Akronym (max. 20 Zeichen)

	Antragsteller:
	Firmen- bzw. Institutsname 

	Projektpartner:
	Firmen- bzw. Institutsname(n) 

	Laufzeit des Projekts:
	von [MM.JJ] bis [MM.JJ]
	Laufzeit: 
[in Monaten]

	Kostendarstellung:
	Gesamtkosten:
[€]
	Gesamtförderung:
[€]

	PROJEKTZIEL: 
Bitte stellen Sie die Ziele des Projekts und die innovativen Inhalte mit max.5 aussagekräftigen Sätzen dar.







0. [bookmark: _Toc529881791][bookmark: _Toc41682099]Allgemeines
_

[bookmark: _Toc529881792][bookmark: _Toc41682100]Checkliste für die Antragseinreichung

Die Informationen in Kapitel 0 dienen als Hilfestellung zur Einreichung und können in der finalen Projektbeschreibung, die als Anhang im eCall hochgeladen wird, gelöscht werden.
0.1.1. [bookmark: _Toc430158292][bookmark: _Toc529881793]Checkliste Formalprüfung
Bei der Formalprüfung wird das Förderungsansuchen auf formale Richtigkeit und Vollständigkeit geprüft. Bitte beachten Sie: Sind die Formalvoraussetzungen nicht erfüllt und handelt es sich um nicht-behebbare Mängel, wird das Förderungsansuchen bei der Formalprüfung aufgrund der erforderlichen Gleichbehandlung aller Förderungsansuchen ausnahmslos aus dem weiteren Verfahren ausgeschieden und formal abgelehnt.
	Kriterium
	Prüfinhalt
	Mangel behebbar
	Konsequenz

	Vollständigkeit der Projektbeschreibung

	Es wurde die richtige Vorlage verwendet. (Instrument im eCall stimmt mit Projektbeschreibung überein) 
	Projektbeschreibung 
(siehe Downloads auf 
www.ffg.at/fh-wirtschaft_8AS)
	Nein
	Ablehnung aus formalen Gründen

	Die Projektbeschreibung ist ausreichend befüllt vorhanden und es wurde die richtige Sprache verwendet.
	Die Vorlage der Projektbeschreibung ist vollständig auszufüllen, eine Abänderung oder Ergänzung von Kapiteln wie auch einzelner Überschriften ist nicht zulässig!
Sprache: Deutsch oder Englisch (jedenfalls muss der Antrag durchgängig in einer Sprache verfasst sein)
	Nein
	Ablehnung aus formalen Gründen




	Kriterium
	Prüfinhalt
	Mangel behebbar
	Konsequenz

	Vollständigkeit der Projektbeschreibung

	Die verpflichtenden Anhänge gem. Ausschreibung liegen vor. [behebbar]
	· CVs der Projektleitung und des wissenschaftlichen Schlüsselpersonals sind bei den Personalkosten hochzuladen
· Mind. 2 Interessensbekundungen von Wirtschaftspartnern liegen vor
· entsprechen den Anforderungen der Vorlage
· sind firmenmäßig gezeichnet (Stempel und Unterschrift)
	Ja
	Korrektur per eCall nach Einreichung

	Teilnahmeberechtigung

	Förderungswerber ist berechtigt, einen Antrag einzureichen.
	Förderbar sind Fachhochschulen oder deren Transferstellen
· Hauptantragsteller mit Standort in Österreich
· Beschränkung auf 2 Anträge pro FH oder deren Transferstellen 
plus 1 Antrag pro angefangene 
2.000 Studierende
· Diese Beschränkung gilt nicht für FH oder deren Transferstellen bei einer Teilnahme als Konsortialpartner.
	nein
	Ablehnung aus formalen Gründen

	Bei Konsortien: Diese Projektpartner sind teilnahmeberechtigt.
	· Fachhochschulen oder deren Transferstellen
· Einzelantragstellung oder Antragstellung im Konsortium
	nein
	Ablehnung aus formalen Gründen

	Laufzeit
	· 3, 4 oder 5 Jahre
· Spätester Projektstart: 01.07.2021
	nein
	Ablehnung aus formalen Gründen

	Kosten und Finanzierung
	· Min. 300.000 EUR Gesamtkosten 
· Max. 1,3 Mio. EUR Förderung 
· Förderungsquote max. 70 % der förderbaren Gesamtkosten
	nein
	Ablehnung aus formalen Gründen


[bookmark: _Toc529881794]

0.1.2. Formatierung
Die Vorgaben für die Formatierung und die Seitenzahlen (jeweils im Kapitel angegeben) dienen der Vergleichbarkeit und Lesbarkeit der Anträge für die Mitglieder des Bewertungsgremiums. Bei einer Überschreitung der maximalen Seitenzahl bleibt es aus Gründen der Gleichbehandlung aller Einreichenden dem Bewertungsgremium überlassen, wie sie mit diesem Umstand umgeht. Ggf. werden über die max. Seitenzahl hinausgehende Kapitel nicht mehr gelesen und können in weiterer Folge somit auch nicht beurteilt werden.
	Formatierung
	· Schriftformatierung: Calibri, 11 Punkt
· Zeilenabstand: „Mindestens 13,5 Pt.“
· Schriftfarbe: schwarz
· Seiten wurden nummeriert

	Max. Seitenanzahl
	· Projektbeschreibung: max. 35 Seiten; pro Konsortialpartner 
eine Seite mehr
(Seitenzahlen werden ab Pkt. 1 „Qualität des Vorhabens“ bis inkl. Pkt. 4 „Relevanz des Vorhabens“ gezählt)
· Optionaler Anhang: Weitere Zusätze, Übersichten, grafische Darstellungen max. 5 Seiten
· Seiten wurden nummeriert


0.1.3. [bookmark: _Toc430158294][bookmark: _Toc529881795]Generelle Hinweise zum Förderungsansuchen
· Halten Sie sich bitte an die vorgegebenen Fragen. Die in blauer Schrift angeführten Fragen, Hinweise und Anmerkungen im Antragsformular dürfen nicht überschrieben (gelöscht) werden!
· Führen Sie Ihre Angaben so detailliert aus, dass sich die begutachtenden Personen ein Bild zu Ihrem geplanten Projekt machen können. Versuchen Sie trotzdem, knapp und präzise zu formulieren.
· Die Angabe der maximalen Seitenzahl ist NICHT als Aufforderung zu verstehen, diesen Richtwert auch erreichen zu müssen. Verfassen Sie den Antrag so, dass für die prüfenden ExpertInnen der Gehalt und Nutzen Ihres geplanten Projekts erkennbar werden. Qualität vor Quantität!
· Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Ansprechperson in der FFG (Kontaktinformationen s. Ausschreibungsleitfaden).
[bookmark: _Toc430158295]

[bookmark: _Toc529881796][bookmark: _Toc41682101]Einreichmodalitäten
Die Projekteinreichung ist ausschließlich elektronisch via eCall unter der Webadresse https://ecall.ffg.at möglich und hat vollständig und rechtzeitig mit dem Ende der Einreichfrist zu erfolgen.
Ein detailliertes Tutorial zum eCall finden Sie unter: https://ecall.ffg.at/tutorial
Der Hauptantrag kann nur eingereicht werden, wenn alle Partner zuvor Ihre Partneranträge im eCall ausgefüllt und eingereicht haben!
Ein Förderungsansuchen ist dann eingereicht, wenn im eCall der Antrag abgeschlossen und „Einreichung abschicken“ gedrückt wurde. Nach erfolgreicher Einreichung wird automatisch eine Einreichbestätigung per Email versendet. Eine Nachreichung (auch von einzelnen Teilen des Antragformulars) ist nicht möglich! Sobald ein Förderungsansuchen abgeschickt wurde, ist eine weitere Bearbeitung nach der Einreichfrist nicht mehr möglich.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zum eCall an Ihre Ansprechperson in der FFG (Kontaktinformationen s. Ausschreibungsleitfaden)!
Die Nachreichung einer firmenmäßig gezeichneten Ausfertigung des online eingereichten Förderungsansuchens ist NICHT erforderlich.
Alle eingereichten Projektanträge werden nur den mit der Abwicklung der Ausschreibung befassten Stellen zur Einsicht vorgelegt. Alle beteiligten Personen sind zur Vertraulichkeit verpflichtet. Insbesondere müssen in das Bewertungsverfahren eingebundene nationale und internationale ExpertInnen vor Aufnahme ihrer Tätigkeit eine Vertraulichkeitserklärung abgeben.
	Einreichfristen:
Abgabe der Kurzdarstellung für die GutachterInnen-Suche
am 29.07.2020 bis 12:00:00 Uhr (MESZ) via eCall 

Einreichschluss: Vollanträge müssen spätestens 
am 16.09.2020 bis 12:00:00 Uhr (MESZ) via eCall eingelangt sein!
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8. Ausschreibung	Abwicklungsstelle
FH–Forschung für die Wirtschaft	Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) 	Seite 16/16
[bookmark: _Toc529881797][bookmark: _Toc41682102]Kurzfassung
Kurzfassung auf Deutsch (max. 1 Seite), entspricht der Kurzfassung aus den Projektdaten im eCall
Die aussagekräftige Kurzfassung muss folgende Punkte beinhalten:
Ausgangssituation, Problematik und Motivation zur Durchführung des F&E-Projekts
Ziele und Innovationsgehalt gegenüber dem Stand der Technik / Stand des Wissens 
Angestrebte Ergebnisse und Erkenntnisse
>Text<
[bookmark: _Toc414621752][bookmark: _Toc415568379][bookmark: _Toc415568488][bookmark: _Toc415568597][bookmark: _Toc416349685][bookmark: _Toc416781002][bookmark: _Toc417049351][bookmark: _Toc414621753][bookmark: _Toc415568380][bookmark: _Toc415568489][bookmark: _Toc415568598][bookmark: _Toc416349686][bookmark: _Toc416781003][bookmark: _Toc417049352][bookmark: _Toc291166263][bookmark: _Toc291589158][bookmark: _Toc414621754][bookmark: _Toc415568381][bookmark: _Toc415568490][bookmark: _Toc415568599][bookmark: _Toc416349687][bookmark: _Toc416781004][bookmark: _Toc417049353][bookmark: _Toc414621755][bookmark: _Toc415568382][bookmark: _Toc415568491][bookmark: _Toc415568600][bookmark: _Toc416349688][bookmark: _Toc416781005][bookmark: _Toc417049354][bookmark: _Toc414621756][bookmark: _Toc415568383][bookmark: _Toc415568492][bookmark: _Toc415568601][bookmark: _Toc416349689][bookmark: _Toc416781006][bookmark: _Toc417049355][bookmark: _Toc414621757][bookmark: _Toc415568384][bookmark: _Toc415568493][bookmark: _Toc415568602][bookmark: _Toc416349690][bookmark: _Toc416781007][bookmark: _Toc417049356][bookmark: _Toc414621759][bookmark: _Toc415568386][bookmark: _Toc415568495][bookmark: _Toc415568604][bookmark: _Toc416349692][bookmark: _Toc416781009][bookmark: _Toc417049358][bookmark: _Toc430158298][bookmark: _Toc171846246]

1. [bookmark: _Toc529881798][bookmark: _Toc41682103]Qualität des Vorhabens
[bookmark: _Toc416349694][bookmark: _Toc416781011][bookmark: _Toc417049360][bookmark: _Toc414620633][bookmark: _Toc414620828][bookmark: _Toc416349695][bookmark: _Toc416781012][bookmark: _Toc417049361][bookmark: _Toc414620634][bookmark: _Toc414620829][bookmark: _Toc416349696][bookmark: _Toc416781013][bookmark: _Toc417049362][bookmark: _Toc414620635][bookmark: _Toc414620830][bookmark: _Toc416349697][bookmark: _Toc416781014][bookmark: _Toc417049363][bookmark: _Toc414620636][bookmark: _Toc414620831][bookmark: _Toc416349698][bookmark: _Toc416781015][bookmark: _Toc417049364][bookmark: _Toc414620639][bookmark: _Toc414620834][bookmark: _Toc416349701][bookmark: _Toc416781018][bookmark: _Toc417049367][bookmark: _Toc291166266][bookmark: _Toc291589161][bookmark: _Toc414620642][bookmark: _Toc414620837][bookmark: _Toc416349704][bookmark: _Toc416781021][bookmark: _Toc417049370][bookmark: _Toc414620643][bookmark: _Toc414620838][bookmark: _Toc416349705][bookmark: _Toc416781022][bookmark: _Toc417049371][bookmark: _Toc414620644][bookmark: _Toc414620839][bookmark: _Toc416349706][bookmark: _Toc416781023][bookmark: _Toc417049372][bookmark: _Toc414620645][bookmark: _Toc414620840][bookmark: _Toc416349707][bookmark: _Toc416781024][bookmark: _Toc417049373][bookmark: _Toc414620646][bookmark: _Toc414620841][bookmark: _Toc416349708][bookmark: _Toc416781025][bookmark: _Toc417049374][bookmark: _Toc414620649][bookmark: _Toc414620844][bookmark: _Toc416349711][bookmark: _Toc416781028][bookmark: _Toc417049377][bookmark: _Toc414620652][bookmark: _Toc414620847][bookmark: _Toc416349714][bookmark: _Toc416781031][bookmark: _Toc417049380][bookmark: _Toc414620662][bookmark: _Toc414620857][bookmark: _Toc416349724][bookmark: _Toc416781041][bookmark: _Toc417049390][bookmark: _Toc414620663][bookmark: _Toc414620858][bookmark: _Toc416349725][bookmark: _Toc416781042][bookmark: _Toc417049391][bookmark: _Toc414620664][bookmark: _Toc414620859][bookmark: _Toc416349726][bookmark: _Toc416781043][bookmark: _Toc417049392][bookmark: _Toc414620670][bookmark: _Toc414620865][bookmark: _Toc416349732][bookmark: _Toc416781049][bookmark: _Toc417049398][bookmark: _Toc414620671][bookmark: _Toc414620866][bookmark: _Toc416349733][bookmark: _Toc416781050][bookmark: _Toc417049399][bookmark: _Toc414620672][bookmark: _Toc414620867][bookmark: _Toc416349734][bookmark: _Toc416781051][bookmark: _Toc417049400][bookmark: _Toc414620673][bookmark: _Toc414620868][bookmark: _Toc416349735][bookmark: _Toc416781052][bookmark: _Toc417049401][bookmark: _Toc414620674][bookmark: _Toc414620869][bookmark: _Toc416349736][bookmark: _Toc416781053][bookmark: _Toc417049402][bookmark: _Toc414620675][bookmark: _Toc414620870][bookmark: _Toc416349737][bookmark: _Toc416781054][bookmark: _Toc417049403][bookmark: _Toc414620676][bookmark: _Toc414620871][bookmark: _Toc416349738][bookmark: _Toc416781055][bookmark: _Toc417049404][bookmark: _Toc414620677][bookmark: _Toc414620872][bookmark: _Toc416349739][bookmark: _Toc416781056][bookmark: _Toc417049405][bookmark: _Toc414620678][bookmark: _Toc414620873][bookmark: _Toc416349740][bookmark: _Toc416781057][bookmark: _Toc417049406][bookmark: _Toc414620680][bookmark: _Toc414620875][bookmark: _Toc416349742][bookmark: _Toc416781059][bookmark: _Toc417049408][bookmark: _Toc414620681][bookmark: _Toc414620876][bookmark: _Toc416349743][bookmark: _Toc416781060][bookmark: _Toc417049409][bookmark: _Toc291166269][bookmark: _Toc291589164][bookmark: _Toc291166270][bookmark: _Toc291589165][bookmark: _Toc291166271][bookmark: _Toc291589166][bookmark: _Toc291166272][bookmark: _Toc291589167][bookmark: _Toc414620682][bookmark: _Toc414620877][bookmark: _Toc416349744][bookmark: _Toc416781061][bookmark: _Toc417049410][bookmark: _Toc414620683][bookmark: _Toc414620878][bookmark: _Toc416349745][bookmark: _Toc416781062][bookmark: _Toc417049411][bookmark: _Toc414620684][bookmark: _Toc414620879][bookmark: _Toc416349746][bookmark: _Toc416781063][bookmark: _Toc417049412][bookmark: _Toc414620688][bookmark: _Toc414620883][bookmark: _Toc416349750][bookmark: _Toc416781067][bookmark: _Toc417049416][bookmark: _Toc414620689][bookmark: _Toc414620884][bookmark: _Toc416349751][bookmark: _Toc416781068][bookmark: _Toc417049417][bookmark: _Toc414620690][bookmark: _Toc414620885][bookmark: _Toc416349752][bookmark: _Toc416781069][bookmark: _Toc417049418][bookmark: _Toc414620691][bookmark: _Toc414620886][bookmark: _Toc416349753][bookmark: _Toc416781070][bookmark: _Toc417049419][bookmark: _Toc414620692][bookmark: _Toc414620887][bookmark: _Toc416349754][bookmark: _Toc416781071][bookmark: _Toc417049420][bookmark: _Toc41682104][bookmark: _Toc524358403][bookmark: _Toc524358562][bookmark: _Toc524358839][bookmark: _Toc524416630][bookmark: _Toc529881799]Ausgangslage
1.1.1. [bookmark: _Toc524358402][bookmark: _Toc524358561][bookmark: _Toc524358838][bookmark: _Toc524416629][bookmark: _Toc529881802]Problemstellung und Bedarf für das Vorhaben
[bookmark: _Toc291166278][bookmark: _Toc291589173]Beschreiben Sie klar und nachvollziehbar die Problemstellung, die den Bedarf für ein gefördertes FEI-Projekt begründet. Welches fachliche/gesellschaftliche Problem, welches Defizit adressieren Sie mit Ihrem geplanten Vorhaben? Wie begründen Sie die thematische Relevanz? 
>Text<
1.1.2. Stand der Technik / Stand des Wissens
Beschreiben Sie den für das Vorhaben relevanten aktuellen Stand der Technik bzw. den Stand des Wissens auf nationaler und internationaler Ebene (Angabe von wesentlicher Literatur, Patentrecherchen, Marktstudien, u.ä.).
>Text<


1.1.3. [bookmark: _Toc529881800][bookmark: _Toc38271429]Ergebnisse aus anderen Projekten
Stellen Sie die inhaltliche Abgrenzung zu anderen Projekten der letzten drei Jahre möglichst vollständig dar (im Falle eines Konsortiums: auch die Projekte der vertretenen Partner). Von besonderer Bedeutung sind dabei eingereichte, laufende und abgeschlossene Projekte mit thematischer Relevanz. Wichtig sind die Ergebnisse, auf denen Sie aufbauen, sowie mögliche Synergien. Nutzen Sie die Darstellung um Ihre Kompetenzen und Erfahrungen zur Durchführung des beantragten Vorhabens zu unterstreichen (ergänzend zu Kapitel 2, Eignung der Förderungswerber / Projektbeteiligten).
Sofern es sich um FFG-Projekte handelt führen Sie bitte die FFG-Projektnummer und den Projekttitel an. Zur übersichtlichen Darstellung benutzen Sie bitte folgende Tabelle: 
Darstellung der bereits vorliegenden Ergebnisse und Deliverables aus öffentlich geförderten Projekten, auf die das beantragte Projekt aufbaut, bzw. die in dieses einfließen.
	Förder-stelle
	Projekt-nummer
	Titel
	Beschreibung der bereits vorliegenden Ergebnisse und relevanten Deliverables (überprüfbare Ergebnisse / Produkte der F&E-Arbeiten) in Hinblick auf die Grundlagen für / Abgrenzung zum gegenständlichen Projekt
	Ort und Art der Dokumentation
(z.B. Link zur Homepage, Publikation, Tagungsband, Zwischenbericht, Endbericht, …)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	





[bookmark: _Toc529881801][bookmark: _Toc41682105]Innovationsgehalt
1.1.4. [bookmark: _Ref523236863][bookmark: _Toc524358406][bookmark: _Toc524358565][bookmark: _Toc524358842][bookmark: _Toc524416633][bookmark: _Toc529881803][bookmark: _Toc524358404][bookmark: _Toc524358563][bookmark: _Toc524358840][bookmark: _Toc524416631]Ziele
Beschreiben Sie kurz und prägnant die wesentlichen qualitativen und quantitativen Ziele und angestrebten Ergebnisse des Vorhabens. Diese Ziele sollen klar und eindeutig, messbar, realistisch und innerhalb der Projektlaufzeit erreichbar sein. Die Ziele sollen konsistent mit dem Nutzen und der Verwertung der Ergebnisse sein. 
>Text<
1.1.5. [bookmark: _Toc529881804]Innovationsgehalt und Innovationssprung
Beschreiben Sie den Innovationsgehalt des Vorhabens unter Berücksichtigung des Standes der Technik/ Stand des Wissens (Verbesserungen zu bestehenden Lösungen, Neuheitsgrad). 
Beschreiben Sie, wie mit dem Strukturaufbau das Innovationsniveau erhöht bzw. ein entsprechender Innovationssprung gegenüber der Ausgangssituation erreicht wird.
>Text<
[bookmark: _Toc41682106][bookmark: _Toc529881806]Berücksichtigung geschlechterspezifischer Themenstellungen 
Sofern sich der Gegenstand des Vorhabens auf Personen bezieht oder die Forschungsergebnisse Menschen betreffen, erläutern Sie bitte wie und in welchen Arbeitspaketen geschlechterspezifische Themenstellungen im methodischen Ansatz des Vorhabens berücksichtigt wurden. Sollte Ihrer Ansicht nach, das Projekt keine geschlechterspezifische Themenstellung aufweisen, dann ist jedenfalls eine nachvollziehbare Begründung dafür anzugeben.
>Text<

[bookmark: _Toc430158306][bookmark: _Toc529881807][bookmark: _Toc41682107]Qualität der Planung
1.1.6. [bookmark: _Toc233534424][bookmark: _Toc430158307][bookmark: _Toc529881808]Übersicht und Beschreibung der Arbeitspakete
Stellen Sie für Ihr Vorhaben die einzelnen Arbeitspakete dar (siehe Tabelle). Sie können sich auf eine Darstellung weniger, aber klar nachvollziehbarer Arbeitspakete beschränken, die jedoch die Beurteilung Ihres Vorhabens ermöglichen. Gehen Sie dabei auf die inhaltlichen und zeitlichen Abhängigkeiten ein. Eine detaillierte Beschreibung der Arbeitspakete erfolgt im Kapitel 1.4.2. Das Arbeitspaket (AP1) „Projektmanagement“ ist in der Vorlage definiert und verpflichtend. Es sind max. 9 weitere Arbeitspakete zulässig. Es ist auf eine Übereinstimmung mit den Angaben im eCall zu achten.
Übersicht Arbeitspakete
	AP
Nr.
	Arbeitspaket-Bezeichnung
	Dauer in Monaten
	Start
MM/JJ
	Ende
MM/JJ
	Geplantes Ergebnis

	1
	Projektmanagement
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	n
	
	
	
	
	


Listen Sie die Meilensteine chronologisch auf und stellen Sie den Zusammenhang zu den Arbeitspaketen dar. Zentrale Meilensteine sind beispielsweise Ergebnisse, die am Ende von Arbeitsschritten vorliegen, aber auch wichtige Ereignisse wie Veranstaltungen, Workshops usw. (z.B. Analyseergebnis liegt vor; Prototyp ist fertig; Modell ist entwickelt). Berichte, die an die FFG zu legen sind, sind als Meilensteine nicht ausreichend.
Übersicht Meilensteine 
Die drei in der Vorlage definierten Meilensteine sind verpflichtend!
	Meilen- stein Nr.
	Meilenstein-Bezeichnung
	Beteiligte Arbeitspakete
	Voraussichtliches Datum
	Meilenstein erreicht wenn:

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	N
	Vertrag für Folgeprojekt 1 liegt vor
	
	
	

	N
	Zwischenevaluierung durchgeführt
	
	
	

	N
	Vertrag für Folgeprojekt n liegt vor
	
	
	

	N
	
	
	
	




1.1.7. [bookmark: _Toc430158308][bookmark: _Toc529881809]Detaillierte Beschreibung der Arbeitspakete
[bookmark: _Toc414620709][bookmark: _Toc414620904][bookmark: _Toc414621040][bookmark: _Toc414621176][bookmark: _Toc414621312][bookmark: _Toc414621448][bookmark: _Toc414621564][bookmark: _Toc414621777][bookmark: _Toc415568395][bookmark: _Toc415568504][bookmark: _Toc415568613][bookmark: _Toc414620711][bookmark: _Toc414620906][bookmark: _Toc414621042][bookmark: _Toc414621178][bookmark: _Toc414621314][bookmark: _Toc414621450][bookmark: _Toc414621566][bookmark: _Toc414621779][bookmark: _Toc415568397][bookmark: _Toc415568506][bookmark: _Toc415568615][bookmark: _Toc414620712][bookmark: _Toc414620907][bookmark: _Toc414621043][bookmark: _Toc414621179][bookmark: _Toc414621315][bookmark: _Toc414621451][bookmark: _Toc414621567][bookmark: _Toc414621780][bookmark: _Toc415568398][bookmark: _Toc415568507][bookmark: _Toc415568616][bookmark: _Toc414620713][bookmark: _Toc414620908][bookmark: _Toc414621044][bookmark: _Toc414621180][bookmark: _Toc414621316][bookmark: _Toc414621452][bookmark: _Toc414621568][bookmark: _Toc414621781][bookmark: _Toc415568399][bookmark: _Toc415568508][bookmark: _Toc415568617][bookmark: _Toc414620714][bookmark: _Toc414620909][bookmark: _Toc414621045][bookmark: _Toc414621181][bookmark: _Toc414621317][bookmark: _Toc414621453][bookmark: _Toc414621569][bookmark: _Toc414621782][bookmark: _Toc415568400][bookmark: _Toc415568509][bookmark: _Toc415568618][bookmark: _Toc414620715][bookmark: _Toc414620910][bookmark: _Toc414621046][bookmark: _Toc414621182][bookmark: _Toc414621318][bookmark: _Toc414621454][bookmark: _Toc414621570][bookmark: _Toc414621783][bookmark: _Toc415568401][bookmark: _Toc415568510][bookmark: _Toc415568619][bookmark: _Toc414620716][bookmark: _Toc414620911][bookmark: _Toc414621047][bookmark: _Toc414621183][bookmark: _Toc414621319][bookmark: _Toc414621455][bookmark: _Toc414621571][bookmark: _Toc414621784][bookmark: _Toc415568402][bookmark: _Toc415568511][bookmark: _Toc415568620][bookmark: _Toc414620717][bookmark: _Toc414620912][bookmark: _Toc414621048][bookmark: _Toc414621184][bookmark: _Toc414621320][bookmark: _Toc414621456][bookmark: _Toc414621572][bookmark: _Toc414621785][bookmark: _Toc415568403][bookmark: _Toc415568512][bookmark: _Toc415568621]Beschreiben Sie die Inhalte der einzelnen Arbeitspakete, die zu erwartenden Ergebnisse im Zeitablauf und die Meilensteine. Die eingesetzten Methoden/Lösungsansätze und Arbeitsschritte sind klar und konsistent zu definieren bzw. zu beschreiben (ca. 1 Seite pro Arbeitspaket).
Diese Tabelle ist entsprechend der Anzahl der Arbeitspakete (AP) zu vervielfältigen.
Das Arbeitspaket Projektmanagement ist in der Vorlage definiert und verpflichtend.
Arbeitspaketbeschreibung
	AP Nr.
	1
	Titel des AP:
	Projektmanagement

	Beteiligte Organisation (A/Pn):

	



	Ziele:

	



	Beschreibung der Inhalte:

	



	Methoden/Lösungsansätze:

	



	Meilensteine, geplante Ergebnisse und Deliverables 

	


[bookmark: _Toc430158309][bookmark: _Toc529881810]

1.1.8. Arbeits- und Zeitplan (Gantt-Diagramm)
Fügen Sie hier in Abstimmung mit den Arbeitspaketen einen graphischen detaillierten Zeitplan ein. Bitte achten Sie auf die Lesbarkeit des Arbeits- und Zeitplans!
>Text<
1.1.9. [bookmark: _Toc529881811][bookmark: _Toc430158310]Erläuterungen zu den beantragten Kosten
(Max. 1 Seite) 
Erläutern Sie die Relevanz der angeführten Kostenpositionen für das Projekt: Personalkosten, Kosten für Anlagennutzung, Sachkosten, Drittkosten, Reisekosten (insbesondere Zweck der Reisen). 
>Text<
2. [bookmark: _Toc430158312][bookmark: _Toc529881812][bookmark: _Toc41682108]Eignung der Förderungswerber / Projektbeteiligten
[bookmark: _Überblick_Konsortium][bookmark: _Toc41682109]Beschreibung der Kompetenzen der Projektpartner
2.1.1. [bookmark: _Toc414620724][bookmark: _Toc414620919][bookmark: _Toc414621055][bookmark: _Toc414621191][bookmark: _Toc414621327][bookmark: _Toc414621463][bookmark: _Toc414621579][bookmark: _Toc414621792][bookmark: _Toc415568410][bookmark: _Toc415568519][bookmark: _Toc415568628][bookmark: _Toc416349771][bookmark: _Toc416781088][bookmark: _Toc417049437][bookmark: _Toc414620726][bookmark: _Toc414620921][bookmark: _Toc414621057][bookmark: _Toc414621193][bookmark: _Toc414621329][bookmark: _Toc414621465][bookmark: _Toc414621581][bookmark: _Toc414621794][bookmark: _Toc415568412][bookmark: _Toc415568521][bookmark: _Toc415568630][bookmark: _Toc416349773][bookmark: _Toc416781090][bookmark: _Toc417049439][bookmark: _Toc414620754][bookmark: _Toc414620949][bookmark: _Toc414621085][bookmark: _Toc414621221][bookmark: _Toc414621357][bookmark: _Toc414621493][bookmark: _Toc414621609][bookmark: _Toc414621822][bookmark: _Toc415568440][bookmark: _Toc415568549][bookmark: _Toc415568658][bookmark: _Toc416349801][bookmark: _Toc416781118][bookmark: _Toc417049467][bookmark: _Toc414620760][bookmark: _Toc414620955][bookmark: _Toc414621091][bookmark: _Toc414621227][bookmark: _Toc414621363][bookmark: _Toc414621499][bookmark: _Toc414621615][bookmark: _Toc414621828][bookmark: _Toc415568446][bookmark: _Toc415568555][bookmark: _Toc415568664][bookmark: _Toc416349807][bookmark: _Toc416781124][bookmark: _Toc417049473][bookmark: _Toc414620764][bookmark: _Toc414620959][bookmark: _Toc414621095][bookmark: _Toc414621231][bookmark: _Toc414621367][bookmark: _Toc414621503][bookmark: _Toc414621619][bookmark: _Toc414621832][bookmark: _Toc415568450][bookmark: _Toc415568559][bookmark: _Toc415568668][bookmark: _Toc416349811][bookmark: _Toc416781128][bookmark: _Toc417049477][bookmark: _Toc414620768][bookmark: _Toc414620963][bookmark: _Toc414621099][bookmark: _Toc414621235][bookmark: _Toc414621371][bookmark: _Toc414621507][bookmark: _Toc414621623][bookmark: _Toc414621836][bookmark: _Toc415568454][bookmark: _Toc415568563][bookmark: _Toc415568672][bookmark: _Toc416349815][bookmark: _Toc416781132][bookmark: _Toc417049481][bookmark: _Toc414620772][bookmark: _Toc414620967][bookmark: _Toc414621103][bookmark: _Toc414621239][bookmark: _Toc414621375][bookmark: _Toc414621511][bookmark: _Toc414621627][bookmark: _Toc414621840][bookmark: _Toc415568458][bookmark: _Toc415568567][bookmark: _Toc415568676][bookmark: _Toc416349819][bookmark: _Toc416781136][bookmark: _Toc417049485][bookmark: _Toc414620776][bookmark: _Toc414620971][bookmark: _Toc414621107][bookmark: _Toc414621243][bookmark: _Toc414621379][bookmark: _Toc414621515][bookmark: _Toc414621631][bookmark: _Toc414621844][bookmark: _Toc415568462][bookmark: _Toc415568571][bookmark: _Toc415568680][bookmark: _Toc416349823][bookmark: _Toc416781140][bookmark: _Toc417049489][bookmark: _Toc414620780][bookmark: _Toc414620975][bookmark: _Toc414621111][bookmark: _Toc414621247][bookmark: _Toc414621383][bookmark: _Toc414621519][bookmark: _Toc414621635][bookmark: _Toc414621848][bookmark: _Toc415568466][bookmark: _Toc415568575][bookmark: _Toc415568684][bookmark: _Toc416349827][bookmark: _Toc416781144][bookmark: _Toc417049493][bookmark: _Toc430158314][bookmark: _Toc529881814]Antragsteller (A)
(Max. 1 Seite)
Firmenname bzw. Name der Einrichtung
>Text<
Angabe zur fachlichen Kompetenz der Organisation und der am Projekt beteiligten MitarbeiterInnen sowie deren Kapazitäten (Lebensläufe der Projektleitung und der Schlüsselpersonen im Projekt sind im Zuge der Personalkosteneingabe im eCall-System hochzuladen).
>Text<
Darstellung des projektrelevanten Know-hows: z. B. Markterfolge, Patente
>Text<
Beschreibung von vorhandener projektrelevanter Infrastruktur und sonstiger Aspekte der Leistungsfähigkeit zur Durchführung. 
>Text<
2.1.2. [bookmark: _Toc430158315][bookmark: _Toc529881815]Projektpartner (Pn)
(Max. 1 Seite pro Partner)
Diese Seite ist für jede(n) Projektpartner einzeln und getrennt auszufüllen. Wenn keine Konsortialpartner vorhanden sind, ist dieser Punkt nicht auszufüllen und kann gelöscht werden.
Firmenname bzw. Name der Einrichtung
>Text<
Angabe zur fachlichen Kompetenz der Organisation und der am Projekt beteiligten MitarbeiterInnen. (Lebensläufe der Schlüsselpersonen im Projekt sind im Zuge der Personalkosteneingabe im eCall-System hochzuladen). Beschreiben Sie die Aufgaben- und Rollenverteilung des Partners zur Erreichung der Projektziele.
>Text<
Darstellung des projektrelevanten Know-hows: z. B. Markterfolge, Patente
>Text<
Beschreibung von vorhandener projektrelevanter Infrastruktur und sonstiger Aspekte der Leistungsfähigkeit zur Durchführung
>Text<
2.1.3. Nicht-österreichische Konsortialpartner (falls zutreffend)
Bitte stellen Sie dar, wie die im Ausschreibungsleitfaden geforderten Kriterien zur Förderung nicht-österreichischer Partner erfüllt werden. Stellen Sie dar, welchen Vorteil die Einbindung der/s nicht-österreichischen Partner/s gegenüber einer nationalen Organisation für das Projekt bringt. Beschreiben Sie den Nutzen für den Wirtschafts- bzw. Forschungsstandort Österreich. Stellen Sie dar, welche Regelungen hinsichtlich der Verwertungsrechte mit dem/n nicht-österreichischen Partner/n vorgesehen sind. 
>Text<
[bookmark: _Toc430158318][bookmark: _Toc529881816][bookmark: _Toc41682110]Erforderliche Kompetenzen Dritter (falls zutreffend)
Bitte beschreiben Sie, welche Kompetenzen nicht durch einen Partner im Konsortium vertreten sind und deshalb von Dritten (z.B. über Subaufträge) eingebracht werden. Beschreiben Sie, welcher Subauftragnehmer diese in welcher Form einbringt.
>Text<
[bookmark: _Toc529881817][bookmark: _Toc41682111]Mehrwert Konsortium (falls zutreffend)
Welche mittel- bis langfristigen Vorteile durch das Konsortium ergeben sich für die einzelnen Partner? Beschreiben Sie welcher spezifische Mehrwert aus der Zusammenarbeit entsteht. Ergibt sich aus der Kooperation eine langfristige Vernetzung oder ein Know-how-Transfer?
>Text<
[bookmark: _Toc430158319][bookmark: _Toc529881818][bookmark: _Toc41682112]Zusammensetzung des Projektteams im Sinne von geschlechterspezifischer Ausgewogenheit (Gender Mainstreaming)
Stellen Sie bitte dar, inwiefern das Projektteam hinsichtlich geschlechterspezifischer Ausgewogenheit eine Verbesserung gegenüber branchenüblichen Verhältnissen darstellt. Begründen Sie alternativ, warum eine ausgewogenere Zusammensetzung nicht möglich ist.
>Text<
3. [bookmark: _Toc414620791][bookmark: _Toc414620986][bookmark: _Toc414621122][bookmark: _Toc414621258][bookmark: _Toc414621394][bookmark: _Toc414621530][bookmark: _Toc414621646][bookmark: _Toc414621859][bookmark: _Toc415568476][bookmark: _Toc415568585][bookmark: _Toc415568694][bookmark: _Toc416349837][bookmark: _Toc416781154][bookmark: _Toc417049503][bookmark: _Toc430158320][bookmark: _Toc529881819][bookmark: _Toc41682113]Nutzen und Verwertung
[bookmark: _Toc41682114]Nutzen für die Anwender und Verwertungspotential
Beschreiben Sie qualitativ und quantitativ den Nutzen der Projektergebnisse für die Anwender:  
Stellen Sie insbesondere Folgendes dar:
· die Zielmärkte, das Marktpotenzial und die Mitbewerber 
· den potentiellen Nutzen in der Anwendung für die Wirtschaft, vor allem für KMU
· Ihre Verwertungsstrategie 
· die geplanten Folgeprojekte mit der Wirtschaft
>Text<
[bookmark: _Toc414621534][bookmark: _Toc414621649][bookmark: _Toc414621862][bookmark: _Toc415568479][bookmark: _Toc415568588][bookmark: _Toc415568697][bookmark: _Toc416349840][bookmark: _Toc416781157][bookmark: _Toc417049506][bookmark: _Toc41682115]Strategische Bedeutung der Projektergebnisse
Beschreiben Sie qualitativ und quantitativ die strategische Bedeutung der Projektergebnisse für die am Vorhaben beteiligten Organisationen:
· Eignung der aufgebauten Kompetenzen für weitere FEI-Projekte sowie für Dritte
· [bookmark: _GoBack]Verbesserung der Basis für längerfristig wirksame Kooperationen mit der Wirtschaft, mit Intermediären und mit wissenschaftlichen Partnern; Aufbau neuer Kooperationsbeziehungen
>Text<
4. [bookmark: _Toc430158324][bookmark: _Toc414621866][bookmark: _Toc529881822][bookmark: _Toc41682116]Relevanz des Vorhabens 
[bookmark: _Toc41682117]Verankerung in der Entwicklungsstrategie
Beschreiben Sie konkret und klar nachvollziehbar 
· die aktuelle Entwicklungsstrategie der Förderungsnehmer/Konsortialpartner (Ist-Situation). 
· welchen Beitrag und Mehrwert das Projekt zur Umsetzung Ihrer Entwicklungsstrategie leistet. Beschreiben Sie im Detail mit welchen Maßnahmen Sie dies erreichen (Plan-Situation)?
>Text<
[bookmark: _Toc41682118]Zusammenhang mit der Lehre
Beschreiben Sie im Überblick die inhaltliche Ausrichtung des Lehrangebots der Fachhochschule (im Falle eines Konsortiums: der beteiligten Fachhochschulen). Stellen Sie den Zusammenhang zwischen Ihrem Vorhaben und den Lehrinhalten sowie die Einbindung von StudentInnen dar. Stellen Sie kurz dar, wie der Transfer des erworbenen Wissens in die Lehre organisiert werden soll und ob etwaige Infrastruktur auch für Lehrzwecke genutzt werden soll.
>Text<
[bookmark: _Toc430158326][bookmark: _Toc529881825][bookmark: _Toc41682119]Anreizwirkung der Förderung
Erläutern sie die Anreizwirkung der beantragten Förderung: Wie verändert die Förderung das Vorhaben? Was bewirkt die Förderung für das Vorhaben, was ohne Förderung nicht ohnehin passiert wäre?
· Projekt wird erst durch Förderung durchführbar
· Beschleunigung des Vorhabens
Erläutern Sie inwieweit und warum durch die Förderung das Vorhabens signifikant schneller durchgeführt werden kann als ohne Förderung. 
· Erhöhung des Projektumfangs
Begründen Sie warum durch die Förderung das Vorhaben signifikant größer dimensioniert werden kann als ohne Förderung (Zunahme der Gesamtausgaben). 
· Erhöhung der Projektreichweite
Begründen Sie inwieweit durch die Förderung der Gegenstand des Vorhabens signifikant erweitert wird. zB wird das Vorhaben ambitionierter? Ambitionierter kann beispielsweise heißen, dass das Vorhaben
· auf radikalere Innovationssprünge ausgerichtet ist
· langfristiger (marktferner) und forschungsintensiver ausgerichtet ist [im Gegensatz zu marktnahe und entwicklungsintensiv]
· mit höherem technischen Risiko durchgeführt wird 
· mit höherem Marktrisiko durchgeführt wird
· neue oder weitreichendere Kooperationen gründet
Die Anreizwirkung der Förderung ist entlang der angeführten Kriterien nur in den für das Vorhaben zutreffenden Punkten zu erläutern.
>Text<
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